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Editorial

Ohne die regelmäßigen Kolumnen (Kleist auf der Bühne, Kleist an der Hochschule und 
die Abstracts), die diesmal aus Umfangsgründen ins Internet ausgelagert werden 
müssen, nähert sich die vorliegende Ausgabe der Heilbronner Kleist-Blätter einer Re-
kordmarke: mehr als 300 Druckseiten, ein Viertel davon farbig, mit einem Themen-
spektrum, das sowohl von den Wissenschaftsdisziplinen wie von den Zielgruppen 
her die Fach- und Sachgrenzen in mehrfacher Weise sprengt:

Dr. Barbara Wilk-Mincu (Berlin), die früher bereits bildnerische Auseinanderset-
zungen mit Kleists Werken dokumentiert hat (zu Amphitryon in HKB 16, zum Käth-
chen in HKB 17, zur Marquise in HKB 18, in HKB 15 zu Dählings angeblichem Käth-
chen-Bild, in Nr. 19 ihr Hinweis auf eine neue Kleist-Miniatur), untersucht diesmal 
die Darstellung des Dichters in der Karikatur.

Dr. Doris Fouquet-Plümacher (Berlin) ist auf den Spuren der Kleist-Rezeption 
am Beispiel von einem halben Jahrhundert ›Klassiker-‹, ›Lese-‹ und ›Volksausga-
ben‹ – ein Beitrag, der einem Germanisten als abseitig erscheinen mag, der uns aber 
Grundlegendes zur Wirkungsgeschichte des Dichters bietet.

Dr. Eberhard Siebert (Berlin), Verfasser der großen Kleist-Bildbiographie, die wir 
kürzlich herausgebracht haben (»opulenter Band«, FAZ), liefert eine historische Fo-
lie für das  zentrale Motiv in Kleists Erstling Die Familie Schroffenstein.

Prof. Dr. Klaus Ley (Universität Mainz) ergänzt seinen Aufsatz über »Bildende 
Kunst und Krisendiagnostik in Kleists Die Marquise von O...« aus HKB 20.

PD Dr. Anett Lütteken (Universität Bern) führt ihre Untersuchungen zur Kleist-
Rezeption im 19. Jahrhundert fort: im Blickpunkt die ›Aufbereitungen‹ für die Ziel-
gruppen Frauen und Heranwachsende, die politischen Deutungsversuche sowie die 
Beschäftigung der nachfolgenden Dichtergenerationen mit Kleist.

Prof. Dr. med. Hans Wedler (Stuttgart) schlägt den Bogen von Kleist zu dem ame-
rikanischen Kultautor David Foster Wallace, der vor einem Jahr aus dem Leben ge-
schieden ist, und knüpft damit an seinen Aufsatz zur Suizidalität in der Penthesilea 
(HKB 20) an.

Dr. Wolfgang Schmidbauer (München) betrachtet Kleists Paarbeziehungen am 
Beispiel von Käthchen und Penthesilea – Druckfassung seines Heilbronner Vortrags 
vom Sommer 2009.

Die Neugestaltung des Kleist-Grabes als Beitrag zum Kleist-Gedenkjahr 2011: Dr. 
Eberhard Siebert weist auf die Problematik hin, die sich aus der Frage ergibt, ob es 
eine Verlegung des Grabes gegeben hat. 

Dr. Peter Staengle (Universität Heidelberg) trägt Neuigkeiten zu einem maßgebli-
chen Kleist-Forscher, Sigismund Rahmer, bei.

Horst Häker (Berlin) erinnert an den Roman Tod in Danzig von Stefan Chwin und 
lädt zu einem Lokaltermin in Sachen preußischer Geschichte ein.
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Tanja Langer und Wolfgang Siano (Berlin) haben den HKB ihre Komödie Keine 
Ananas für Herrn von Kleist in einer neubearbeiteten Fassung zum Druck überlas-
sen.

Die Schauspielerin Miriam Sachs (Berlin) war auf den Spuren Kleists in Thun und 
schildert ihre Erlebnisse. Auch wenn ihre Skizze auf dem Umschlag dieser HKB-
Ausgabe das falsche Kleist-Inseli zeigt, so fanden wir es doch als Umschlagmotiv 
reizvoll genug.

Schließlich noch die Kleist-Bibliographie, deren periodische Veröffentlichung ur-
sprünglich der einzige Grund war, aus dem heraus diese Zeitschrift entstanden ist.

Heilbronn und Niederstetten, 10. Oktober 2009			    Der Herausgeber


